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LOKALES BAD DRIBURG / BRAKEL

TAGESKALENDER

Bad Driburg
Vereine/Verbände

Kantorei Bad Driburg: Ab 19.45
Uhr Probe im Gemeindezentrum
in der Brunnenstraße.

Jugendtreff: 15 bis 20 Uhr in den
Räumen der Südstadtgemeinde
»Zum verklärten Christus«, von
Galen-Straße 1.
Behinderten-Sportgemeinschaft:
Osteoporose-Gymnastik um 16
und 17 Uhr, Prellball von 18 bis
19:30 Uhr in der Turnhalle Iburgs-
tadion. 
Ambulante Herzsportgruppe: 14
bis 16 Uhr Treffen in der Sport-
halle der Klinik Bad Hermanns-
born. 
TV Jahn: 18 Uhr Lauftreff für
Anfänger, 19 Uhr für Fortgeschrit-
tene an der Driburg Therme; Aus-
kunft bei Katrin Kamphues, �
05253/6623.
KjG Bad Driburg: 20 Uhr Infor-
mationsabend zu den Zeltlagern
im Jugendhaus, Alleestraße 4.

Rat und Tat

AWO-Beratungsstelle für
Schwangerschaft, Partnerschaft
und Sexualität im Kreis Höxter:
Bürozeiten von 9 bis 16 Uhr,
Gesprächstermine nach Vereinba-
rung. Offene Sprechstunde von 9
bis 11 Uhr, � 0 52 53/93 27 283 in
der Caspar-Heinrich-Straße 15,
Bad Driburg.
Ambulante Rehabilitation für
Suchtkranke: telefonische Bera-
tung unter � 05272/371460 (Bera-
tungszentrum).

Brakel
WESTFALEN-BLATT

Redaktion Tel. 05272/374118 +
19; Geschäftsstelle, Anzeigen und
Vertrieb von Montag bis Freitag
9.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18
Uhr, Samstag 9.30 bis 12.30 Uhr,
Tel. 37410; Telefax 374120.

Vereine/Verbände

VRB Brakel/Verein für Rehas-
port: 20 Uhr Gymnastik der Herz-
sportgruppe und Fußballtennis
und Bosseln im Sportzentrum am
Bahndamm. 

MGV Concordia Bellersen: ab
19.30 Uhr Chorprobe im Werk-
haus.
Madrigalchor Brakel: 19.30 Uhr
Probe in der Aula der katholischen
Grundschule (Seiteneingang).
DJK-Tischtennis: ab 18 Uhr in der
Kreissporthalle (Anfänger).
DKJ-Frauengymnastik: 19 Uhr
Gruppe I, 20 Uhr Gruppe II in der
Kreissporthalle.

Veranstaltungen

Naturspielgruppe Bellersen: 15
Uhr Treffen am Strickberg.

Rat und Tat

Aussiedlersprechstunde: 14.30
bis 17 Uhr im Caritas-Zentrum,
Klosterstraße 9.
Caritas-Geschäftsstelle: Kloster-
straße 9, � 05272/37700, 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Caritas-Schwangerschaftsbera-
tungsstelle: Sprechstunden von
8.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16
Uhr, � 05272/377031.
Gymnastik für Frauen nach Krebs:
18 bis 19 Uhr in der Praxis Sabine
Heidenreich, Warburger Straße.
Caritas-Integrationsfachdienst:
Beratung für Schwerbehinderte;
Sprechzeiten n.V. � 05272/3770-
70.

Kultur

Urdorf- und Dorfmuseum mit
Obstdestillation in Bellersen: 15
bis 17 Uhr geöffnet.

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• MEDIA MARKT 
• KLINGENTHAL 
• OBI BAUMARKT 
• EXPERT 
• NKD 
• RAIFFEISEN-MARKT 

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Brakel:
� 05272/19292.
Ärztlicher Notdienst Bad Driburg:
� 1 92 92. 
Apotheken-Notdienst:
24-Stunden Dienst für Brakel und
Bad Driburg: Apotheke am Alten
Markt, Lange Straße 75, ☎ 05253/
98 19 30 (Bad Driburg).
Teildienst von 8.30 bis 19 Uhr:
Apotheke Warburger Straße, War-
burger Straße 14, ☎ 05272/39 22 63
(Brakel).

Bündnis ist leuchtendes Vorbild
Viel Lob für Bellerser Engagement – Skulptur vor dem Werkhaus enthüllt
Von Frank S p i e g e l

B e l l e r s e n  (WB). Die Geis-
teshaltung, die in Bellersen viel
bewegt hat, hat mit Bündnis
Bellersen nicht nur nur einen
Namen, seit Samstag hat sie
auch ein Gesicht. 

Landrat Hubertus Backhaus
und Bürgermeister Friedhelm
Spieker haben vor dem Werkhaus
eine Skulptur enthüllt, die den
Geist des Bündnis Bellersen wi-
derspiegelt. Geschaffen haben sie
die Bellerser Künstlerin Ingrid
Heuchel und Georg Löschen aus
Hannover (das WESTFALEN-
BLATT berichtete am 9. April).

»Bellersen ist mit seinem Bünd-
nis ein leuchtendes Vorbild für die
Zukunft unserer Dörfer«, bezog
sich Landrat Hubertus Backhaus
in seiner Rede auf die Titel der
Skulptur. Bellersen habe sich an-
gesichts der sich abzeichnenden
Schwierigkeiten für Dörfer nicht
verhalten wie das Kaninchen vor
der Schlange: »Bellersen hat sich
bewegt.« Es seien neue Visionen
entstanden und umgesetzt worden.
»Das Herz eines Dorfes schlägt in
der Bürgerschaft«, sagte Back-
haus. Bellersen habe ein starkes,
vitales und aktives Herz, das
durch viele erfolgreiche Projekte
bestens trainiert sei. 

Als »Tüpfelchen auf dem ›i‹«
bezeichnete Bürgermeister Fried-
helm Spieker die Skulptur: »Was
im Entwurf schon überzeugte,
überzeugt noch stärker in der
Ausführung am Ort: die reizvolle

Verbindung von Licht und Farbe,
die das Werk herstellt.« Doch galt
sein Lob vor allem auch dem
Bündnis Bellersen an sich. »Um
dieses Bündnis beneiden uns viele
andere Orte. Es ist ein einzigarti-
ger Zusammenschluss der Beller-
ser Vereine und Institutionen mit
und für alle Bellerser; eine Organi-
sation voll und ganz zum Wohle
des Ortes und der Gemeinschaft«,
erläuterte Spieker.

»Ohne viele Mutige und das
Bündnis Bellersen säßen wir heute
nicht hier«, hatte zuvor Heinz
Düsenberg, Vorsitzender des Hei-
mat- und Verkehrsvereins und
einer der Motoren des Bündnisses,
alle Gäste begrüßt. Das Kunst-
werk sei mehr als ein Symbol des
Dankes, mehr als nur eine Freund-
schaftsbekräftigung. Es sei An-
sporn und Weckruf mit der Bot-
schaft: »Nur wer Leben in anderen
weckt, dessen Arbeit erst ist sinn-
voll. Ruht Euch hier in Bellersen
nicht auf dem Erreichten aus.«
Hinter dem Bündnis stünden Men-
schen, die sich nie in den Vorder-
grund gedrängt hätten. »Ich würde
mir wünschen, dass wir auch in
Zukunft auf unsere Herzen hören
und noch mehr Bellerser erkenne,
was das Bündnis Bellersen bedeu-
tet«, blickte der Vorsitzende nach
vorn: »Jeder ist eingeladen mitzu-
machen.«

Musikalisch gestaltet hat den
Festakt die Oberwälder Blaska-
pelle. Als Überraschungsgast zeig-
te der Pantomime Peter Mim aus
Hannover seine Sichtweise von
Kunst. Er half dem Landrat und
dem Bürgermeister zudem bei der
Enthüllung der Skulptur.

König Achim I. von Wettesingen hat den Kindern am Sonntag auf dem
Marktplatz Märchen erzählt. Fotos: Frank Spiegel

Dirk Templin (Foto) gibt Anweisungen an Andreas Krelaus, der die
Drehleiter steuert. So bekommt der Maibaum seine Krone.

Wehr sorgt für Auftakt nach Maß
Stadtfest: Löschzug Brakel setzt dem Maibaum die Krone auf

Brakel (fsp). Maßarbeit vom
Feinsten lieferten am Samstag-
morgen Andreas Krelaus und Dirk
Templin vom Löschzug Brakel der
Freiwilligen Feuerwehr. Begleitet
von der Musik der Stadtkapelle
und mit Hilfe der
Drehleiter setz-
ten sie dem Mai-
baum vor der
Sparkasse die
Krone auf und
sorgten so zu-
sammen mit den
unterstützenden Kameradinnen
und Kameraden für einen Stadt-
festauftakt nach Maß am Wochen-
ende. Ebenso perfekt war das
Wetter: Unter strahlend blauem
Himmel nutzte manche Familie
das Angebot der Brakeler Ge-
schäftsleute für einen Bummel

durch die Nethestadt. Die Ge-
schäfts dort hatten am Samstag
bis 22 Uhr geöffnet, am Sonntag
konnte von 13 bis 18 Uhr einge-
kauft werden. Ein passendes Rah-
menprogramm sorgte dafür, dass

große wie kleine
Gäste auf ihre
Kosten kamen.
Wettnageln und
ein Märchener-
zähler sorgten
hier ebenso für
Kurzweil wie die

Fahrgeschäfte der Frühlingskir-
mes auf dem Platz neben dem
Feuerteich. »Das Fest ist super
gelaufen, vor allen Dingen auch
wegen des hervorragenden Büh-
nenprogramms auf dem Markt-
platz«, zog Werbering-Chef Paul
Müller ein rundum positives Fazit.

Die Zwillinge Dennis (links) und Lennart (7) sind zufrieden. Dreiräder,
Trecker und Anhänger haben sie unter anderem verkauft.

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de

Friedhelm Spieker (rechts), Hubertus Backhaus und Pantomime Peter
Mim enthüllten das Kunstwerk. Fotos: Frank Spiegel

Ingrid Heuchel und Georg Löschen erläuterten ihr Werk und dankten für
die breite Unterstützung.

Bande beraubt
Betrunkenen

Bad Driburg (WB). Von sechs
Personen zusammengeschlagen
wurde am Donnerstag ein 27-Jäh-
riger. Gegen 3.30 Uhr raubte die
Gruppe ihm auf der Pyrmonter
Straße auf dem Nachhauseweg
seine zwei Mobiltelefone und 160
Euro Bargeld. Das Opfer war
alkoholisiert und konnte der Poli-
zei weder einen detaillierten Tat-
ablauf schildern, noch irgendwel-
che Personenbeschreibungen ge-
ben. Darum bittet die Polizei um
Zeugenhinweise zu dem Vorfall,
unter ☎ 05253/98700. 

Einbrecher
ohne Beute

Bad Driburg (WB). Keine Beute
machten Einbrecher, die in der
Zeit von Donnerstag um 2 Uhr bis
Freitag um Mitternacht bei einer
Spedition in der Industriestraße
die Eingangstür aufgebrochen ha-
ben. Sie durchsuchten den Büro-
trakt offensichtlich nach Bargeld
und brachen einen kleinen Tresor
auf – Geld fanden sie nicht. Hin-
weise zu verdächtigen Fahrzeugen
und Personen nimmt die Polizei
unter ☎ 05253 / 98700 entgegen. 

Besitzer
Schreibmaschinentext
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